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                                          Verkündzettel von 1. bis 29. Februar  2012 

 

Liebe Canisianer!  Liebe Canisianerinnen! 

802, die „Zweier-Messe“, unverzichtbarer Be-
standteil österreichischer Liturgie. Trotz aller 
neueren Lieder ist sie kaum wegzudenken, ob-
wohl man erst im vierstimmigen Original so richtig 
spürt, was alles in ihr steckt – bei aller Einfach-

heit. Aber war das überhaupt ein gläubiger 

Mensch, dieser Franz Schubert? Hat er doch in 
seinen späteren Messen das „ich glaube an die 
… Kirche“ einfach weggelassen, einfach so. Sah 
er doch die Kirche in ihrer engen Verbundenheit 
mit dem verhassten Metternich-Staat sehr kri-
tisch. Und das ebenfalls in doppelter Trägerschaft 
stehende „Convict“ begleitete ihn als Alptraum 
durchs ganze Leben: die Ausbildung war von 
hoher Qualität; die Lebensumstände und die 
menschliche Behandlung jedoch selbst für dama-
lige Verhältnisse erbärmlich. Und doch schätzte 
er einfache gläubige Menschen sehr: so blieb er 
einem seiner ersten Lehrer, dem Regens-Chori 
der Lichtentaler-Kirche Michael Holzer ein Leben 
lang eng verbunden. 

Zumindest im Bereich der Kunst verabscheute er 
den Geist der Aufklärung: .„O Phantasie! Bleibe 
noch bey uns, wenn auch von Wenigen nur aner-
kannt und verehrt, um uns vor jener sogenannten 
Aufklärung, jenem häßlichen Gerippe ohne 
Fleisch und Blut, zu bewahren!“ Glaube als rei-
nes, glasklares Gedanken-Konstrukt, ohne jede 
Emotion und Begeisterung, kam für den Roman-
tiker Schubert sowieso nicht in Betracht. Aber 
auch in der Welt der Gefühle bestand er unerbitt-
lich auf Ehrlichkeit. Seine Romantik hat nichts mit 
Gefühl-Duselei zu tun. 

 

1825 schreibt er an den Vater: „Auch wunderte 
man sich sehr über meine Frömmigkeit, die ich in 
einer Hymne an die heil. Jungfrau augedrückt 
habe, und, wie es scheint, alle Gemüther ergreift 
und zur Andacht stimmt. Ich glaube, das kommt 
daher, weil ich mich zur Andacht nie forcire, und, 
außer wenn ich von ihr unwillkürlich übermannt 
werde, nie dergleichen Hymnen oder Gebethe 
componire, dann ist sie aber auch gewöhnlich die 
rechte und wahre Andacht.“ 

Einer, der sich nicht zur Frömmig-
keit zwingt. Aber einer, der doch 
staunen kann: zuerst über den 
Reichtum der menschlichen See-
le, dann aber auch über die 
mächtigen Erfahrungen der Natur, 
besonders der Gebirge, der ge-

heimnisvollen Wälder, der allem voran natürlich 
aufgeht im Geheimnis der Musik. 

Wozu er sich ganz bestimmt nicht zwingen muss-
te: zum „incarnatus est“ in der Weihnachts-
Deutung der Es-Dur-Messe – oder auch zum 
großartigen Auferstehungsjubel der As-Dur-
Messe. Und doch ist sein größter Beitrag zum 
Glauben nicht der Jubel, sondern seine unver-
gleichliche Ehrlichkeit. Wo er am größten ist, wird 
seine Musik unerklärbar, ist sie auf keinen Nen-
ner mehr zu bringen: ist das jetzt Dur – oder 
moll? Ist das unerträglicher Schmerz – oder doch 
von einer Schönheit, die außer Mozart, wenn 
überhaupt… es ist eine schonungslose Mystik, 
gerade dem modernen Menschen näher und hilf-
reicher als die meisten ahnen. 

Ihr Pfarrer 

 

Last Minute: 

30.u.31.Jän.: 

18:30 Uhr 

 

SCHUBERT-KONZERT 

zum 215. Geburtstag von  

Franz Schubert, Krypta 

Vorschau: 

4. März: 

9:30 Uhr 

 

2. Fastensonntag – Hl. Messe mit 

dem „Wiener Vokalensemble“, anschl. 

Fastensuppe, großer Pfarrsaal 
 

Semesterferien von 06. bis 10. Februar 2012 

Pfarrkanzlei geschlossen am 6. und 7. Februar JOURNALDIENST 

 

mailto:sekretariat@pfarre-canisius.at


GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

 

An Werktagen: 
18:00 Uhr Rosenkranz  

18:30 Uhr Abendmesse 
Freitag Anbetung  

Afrikanische Gemeinde 
Messe in französischer 

Sprache: 
Sonntag 12:00 Uhr Krypta 

Jungschar: 
Mittwoch 

17:00 – 18:00 Uhr 
 

Babytreff: 
Di 15:00 – 16:30 Uhr 

Info:   

sonnenschein1090@gmail.com 

 

Am Samstag: 
18:30 Uhr Vorabendmesse 

Beichtgelegenheit  
(ab 18 Uhr) 

Brasilianische Gemeinde   
Messe in portug.Sprache: 

am 1.+3. So um 10:30 
sonst 17:00 Uhr 

Ministranten: 
Mo  20.02. 17:00 Uhr 

Firmvorbereitung: 
Mittwoch 18:30 Uhr 

Sozialberatung Caritas: 
Di und Do 9:00 – 11:00 

(Schulzeit) 
Le+O Do 14:30 – 16:00  

Am Sonntag: 
7:30 Uhr Frühmesse Krypta 

9:30 Uhr Gemeinde-
Gottesdienst 

Pfarrcafe kleiner Pfarrsaal 

Indonesische Gemeinde: 
1. Samstag im Monat 
17:00 Uhr kl. Pfarrsaal 

Persische Gemeinde            
(nach Absprache) 

Jugendstunde: 
Mittwoch, 19:30 Uhr 

Jungscharräume 

Senioren: 
Seniorennachmittag 

Mi 1.und 15. Feb. 2012 
Basteln für den Ostermarkt: 

jeden Dienstag 9:00 Uhr 

4. Stock, ab 14.2. 

Lernbuddy: 
Montag, 16:00 – 18:00   

großer Pfarrsaal ab 5.März 

Semesterferien von 6. bis 10. Februar 2012  
Pfarrkanzlei geschlossen am 6.u.7. Februar 

JOURNALDIENST 

Freies Beten: 
jeden 1. u. 3. Dienstag von 

17:00 – 18:00 Uhr 

 
Mittwoch, 1. Februar 15:00 SENIORENNACHMITTAG im großen Pfarrsaal 
Donnerstag, 2. Februar FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN – Maria Lichtmess 
  18:30 Kerzenweihe und Lichtfeier bei der Abendmesse – Blasiussegen 
Freitag, 3. Februar 18:30 Abendmesse – Blasiussegen    
Samstag, 4. Februar 15:00 Trauung Tatjana Bešlić und Mario Andrić  
SONNTAG, 5. Februar 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  07:30 Frühmesse 
  09:30 Pfarrgottesdienst 
  19:30 GÜRTELGEBET in der Krypta 
Dienstag, 7. Februar 17:00 FREIES BETEN im kleinen Pfarrsaal 
SONNTAG, 12. Februar 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  07:30 Frühmesse 
  09:30 Pfarrgottesdienst 
Dienstag, 14. Februar 09:00 BASTELN für den Ostermarkt – 1. Termin 
  19:30 PGR-Sitzung im kleinen Pfarrsaal 
Mittwoch, 15. Februar 15:00 SENIORENNACHMITTAG im großen Pfarrsaal – Faschingsfest 
Samstag, 18. Februar 15:00 Erstkommunion-Vorbereitung im kleinen Pfarrsaal 
SONNTAG, 19. Februar 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS – FAMILIENMESSE – Sammlung Osthilfe Caritas 
  07:30 Frühmesse 
  09:30 Pfarrgottesdienst, Agape mit Faschingsfest im großen Pfarrsaal 
Dienstag, 21. Februar 17:00 FREIES BETEN im kleinen Pfarrsaal 
Mittwoch, 22. Februar ASCHERMITTWOCH (strenger Fasttag) 
  17:00 Kindergottesdienst mit Aschenkreuz in der Krypta 
  18:30 Abendmesse mit Aschenkreuz 
Donnerstag; 23. Februar 19:00 FRAUEN- UND MÜTTERRUNDE im kleinen Pfarrsaal 
Samstag, 25. Februar 18:30 Vorabendmesse/BEICHTGELEGENHEIT  
    (bis Ostern an jedem Samstag ab 18 Uhr) 
SONNTAG, 26. Februar 1. FASTENSONNTAG – KINDERKIRCHE 
  07:30 Frühmesse 
  09:30 Pfarrgottesdienst 
  09:30 KINDERKIRCHE in der Krypta 
Dienstag, 28. Februar 18:30 GEBURTSTAGSMESSE für Februar 
  19:30 BIBELRUNDE: „Ist die Bibel wahr?“, kleiner Pfarrsaal 
Mittwoch, 29. Februar 15:00 SENIORENNACHMITTAG im großen Pfarrsaal 


